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Weihnachtsfriede und Wahlkampf
Wenn auch das ſchöne Wort Friede auf Erden ſich zum

Weihnachtsfeſte nie in vollem Umfange erfüllt ſo pflegt doch
in der Zeit vor dem Feſte wenigſtens eine verhältnismäßige
Ruhe einzutreten Selbſt der Politiker gibt ſich ihr mit Be
hagen hin und wenn er die friedlichen Weihnachtsartikel
ſeiner Zeitung lieſt läßt er ſich in dieſem Genuſſe auch nicht
durch die Kindertrompete ſtören die der hoffnungsvolle
Sprößling zum Feſte geſchenkt bekommen hat und mit deren
ſchrillen Tönen er nun in rührender Dankbarkeit Ohren und
Nerven ſeiner Eltern zu erquicken ſucht

Diesmal ſind es nicht Kindertrompeten die in den
Glockenklang des Feſtes hineinſchallen es ſind Kriegs
trompeten Ein heftiger Wahlkampf wie er ſo erbittert
noch ſelten geführt worden iſt erſchüttert das deutſche Volk
Selbſt die Feſttage vermögen dieſen Kampf nicht zu unter
hrechen denn die Spanne bis zum Tage der Entſcheidung
iſt ſo kurz daß die Zeit ausgenutzt werden muß

Dieſe unliebſame Beſcherung hat das deutſche Volk
denen zu danken die in ihrer Herrſchſucht Deutſchlands
Ehre gering achteten und die unſere im fernen Südweſt
afrika kämpfenden Truppen angeſichts des Feindes und an
geſichts unſerer hohnlachenden Gegner zurückziehen wollten
Deſertion vor dem Feinde nennt man das und dieſe
Deſertion ſollte der leitende Staatsmann des Reiches nicht
nur gutheißen nein ſogar anordnen der Leiter eines
Reiches das ſelbſt mit Blut und Eiſen zuſammengeſchmiedet
worden iſt

Wenn alſo das diesmalige Weihnachtsfeſt durch die
inneren Kämpfe eine ſchwere Trübung erfährt die den
Charakter des Feſtes in ſein Gegenteil verkehrt ſo wird
man weder der Regierung einen Vorwurf daraus machen
können noch auch den Parteien die für Deutſchlands
Waffenehre eintraten der Regierung und dieſen Parteien
iſt der Kampf den ſie gern vermieden hätten aufgezwungen
worden Die volle Verantwortung für die Unfriedlichkeit
des Feſtes trifft das Zentrum und die Sozialdemokratie

Wir haben geſagt daß die Regierung und die nationalen
Parteien gern den Kampf vermieden hätten Nachdem er
ihnen aber einmal aufgedrängr worden iſt iſt es eine Freude
zu ſehen daß ſie ihn auch mit aller Kraft durch
führen wollen Die verbündeten Regierungen die im
letzten Jahrzehnt bei den Reichstagswahlen eine Stellung
eingenommen hatten als ginge ſie die ganze Sache nichts
an nehmen diesmal am Kampfe teil und das mit Recht
denn damit ſteigen die Regierungen nicht zu den Parteien
hinab ſie werden auch nicht ſelbſt Partei ſondern ſie
kämpfen für eine vaterländiſche Sache Diesmal
handelt es ſich nicht darum ob irgend welche Steuern vier
oder fünf Mark koſten ſollen ſondern es handelt ſich um
das Anſehen des Reichs

Durch Kampf zum Frieden
zuverſichtlich hoffen
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ſchaffen ſo wird das deutſche Bolk das nächſte Weihnachtsfeſt
in Frieden und in Freude verbringen dürfen Aber freilich
der Sieg wird nur möglich ſein wenn diesmal jeder
Mann der noch von nationaler Geſinnung be
ſeelt iſt ſeine Pflicht tut und wenn nicht wie bei den
früheren Wahlen Millionen zu Hauſe bleiben und den
Gegnern eines einigen deutſchen Vaterlandes den Sieg er
leichtern Das muß ſich in dieſen Feſttagen jeder gute
deutſche Mann geloben daß er diesmal ſeine Schuldigkeit
tun wird damit wird er dem deutſchen Vaterlande das
ſchönſte Weihnachtsgeſchenk darbringen s

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

c er frühere italieniſche Botſchafter Graf Nigra iſt ſchwer
erkrankt

Wie verlautet wird Dr Stübel von dem Urlaub den
er am Freitag angetreten hat auf ſeinen Poſten in Chriſtiania
nicht mehr zurückkehren

Die Nordd Allg Zta ſchreibt Unter Berufung auf
Gerüchte die angeblich in Wien umlaufen ſollen iſt in deutſchen
Blättern mitgeteilt worden der Kalſer werde im nächſten
Jahre dem Fürſten Lichnowsky auf Schloß Grätz bei Troppa
einen Beſuch abſtatten Wir möchten dazu bemerken daß über
eine ſolche Abſicht des Kaiſers in Berlin nichts bekannt iſt

Ein Handſchreiben Kaiſer Wilhelms
an den Zaren

Wie der Liberts aus Petersburg berichtet wird wurde am
Sonnabend der ruſſiſche Militärattach in Berlin Graf
Tatiſcheff vom Zaren in Andlenz empfangen nud über
reichte ihm ein eigenhändiges Schreiben Kaiſer Wilhelms

Die 500,000 Fres Spende an den Papſt
Die Norddeutſche Allgemeine Zritung ſchreibt Sett

längerer Zeit wird in der Priſſe unter Berufung auf eine
Stelle im Manufkript des unveröffentlichten Teils der Denk
würdigkeiten des verſtorbenen Fürſten Chlodwig zu Hohenlohe
Sch e llingsfürſt die Behauptung erörtert daß im Jahre 1893
im Zuſammenhange mit der damals den Deutſchen Reichs
tag beſchäftigenden Militärvorlage Papſt Leo XlIII
von Deutſchland ein Geſchenk in Höhe von
einer haiben Million Frank erhalten oder erbeten
habe Es ſind hierüber eingehende Ermittelungen angeſtellt
worden die ſich nicht nur anf die Durchſicht des amtlichen
Materials ſondern auch auf die Befragung von Perſönlichkeiten
erſtreckt haben die von der Angelegenheit wenn wahr Kenntnis
baben müßten Nach Abſchluß dieſer Ermittelungen ſtellen wir
feſt es hat ſich nicht der geringſte Anbaltspunkt dafür
auffinden laſſen daß dem Papſt Leo XIII unter den an
gegebenen Umſtänden von Deutſchland eine Geldſumme an
geboten oder zugewendet worden iſt Auch über die angeb
liche Aeußerung rines dahingehenden päpſtlichen Wunſches hat
nichts feſtgeſtellt werden können Richtig iſt daß beim Jubiläum
des verſtorbenen Papſtes nach der allgemein und auch von
anderen Höfen und Regierungen beobachteten Sitte ein Jübi
läums eſchenk gemacht worden iſt das in einem künſtleriſch aus
geführten Schmuckſtück beſtand

Nach den Angaben der Voſſ Ztg iſt der betreffende Edel
ſtein ein Brillant von großem Werte geweſen der koſtbhar ge
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In der Weihnachtsnacht in Bethlehem
Aller Augen ſind in der Weihnachtszeit nach dem kleinen

Bethlehem gerichtet wo vor nun bald 2000 Jahren das
Kindlein geboren wurde deſſen Einkehr in die Welt wir
noch heute feiern und die Stätte an der dies Wunder der
Menſchwerdung ſich erfüllte iſt auch für uns noch mit einem
verklärenden Schimmer umgeben Die enge Herberge zu
Bethlehem von der die Evangeliſten erzählen daß in ihr
Maria und Joſeph einkehrten wurde nach den Darſtellungen
apokrypher Evangelien ſchon im zweiten Jahrhundert in
eine Höhle umgedeutet dle man früh als Geburtsſtätte des
Herrn zeigte Schon der Kirchenvater Origines erzählt
daß ein jedes Kind in Bethlehem ja ſogar die Heiden die
Stelle anzugeben wüßten auf der Chriſtus geboreu ſei und
daß man die Krippe betrachten könne in der er gelegen habe
Bald wurde dieſe Grotte in Bethlehem zu einer der

n heiligen Stätten nach der die Frommen aus
allen Weltteilen wallfahrten und die eifrigſte Vorkämpferin
des neuen Glaubens die Mutter des Kaiſers Konſtantin
Heleng ließ wahrſcheinlich im Jahre 335 über dieſer Höhleeine ſchöne Baſilika erbauen und wandelte damit den 5

in dem die Höhle lag und der dem Adonis geweiht war
aus einer heidniſchen Kultſtätte zu einem chriſtlichen Weibe
platz um Dieſe Baſilika deren Krypta mit aller der neuen
Staatsreligion gebührenden Pracht ausgeſtattet wurde iſt
im 8 Jahrhundert umgeſtaltet worden aber in dieſer Ver
änderung nun fehr gut erhalten und ein hochintereſſantes
frühchriſlliches Bauwerk von dem der öſtlichſte Teil noch
immer zu Gottesdienſten benutzt wird Jn der heiligen
Nacht ſtrömen hier die Andächtigen von allen Seiten zu
ſammen um an dieſem von frommen Erinnerungen erfülllen

rte einer weihevollen Feierlichkeit beizuwohnenDie wundervolle Schonheit der ſüdlichen Nacht mit ihrem

ſamtenen Dunkel und dem Strahlenglanz der Sterne am
wolkenloſen Himmel iſt über die ſtillen Hügel gebreitet auf
denen die Hirten ihre Herden weideten als das Gloria der
Engel erklang In den niederen Häuſern des kleinen

fußt dem Papſte als Pont fikalring zu ſeinem 50 jährigen
Biſchofsſubiläum überreicht wurde Wann Leo XIII ſein

Städtchens flammen überall Lichter auf und die engen
Straßen ſind erfüllt von einer matten Helle Nun rüſten
ſich die Bewohner zum Gang nach der Kirche Die Männer
legen ihre beſte Kleidung an die Frauen ſchmücken ſich mit
der bunten Pracht ihrer altertümlichen Kleidung Allmäh
lich erlöſchen die Lichter und nur um die Kirche herum

dumpfe Gemurmel und den gedämpften Lärm der Tauſende
von Pilgern hört die dieſem einzigen Lichte zuſtreben

Den ſteinigen Pfad von Jeruſalem her den einſt die
Weiſen aus dem Morgenlande zogen ziehen wiederum
fremdartige Kavalkaden entlang Sie halten inne an dem
geheimnisvollen Grabe der Rahel und an manchen Stellen
die fromme Scheu mit den Begebniſſen der heiligen Ge
ſchichte verknüpft Kurz vor den Toren Bethlehems ſchöpfen
ſie einen kühlen Trank aus dem Brunnen an dem die
heiligen drei Könige ſich erfriſchten und in deſſen klarem
Spiegel der helle Abglanz ihres wegweiſeuden Sternes ſie
freundlich anlächelte Vor der Kirche ſelbſt bietet ſich ein
maleriſches und phantaſtiſches Bild Der türkiſche Paſcha
bat ein Bataillon Soldaten hingeſandt um die Ordnung
aufrecht zu erhalten und die Muſelmänner in ihrer bunten
Tracht geben einen merkwürdigen Nahmen ab für das
Freudenfeſt der Chriſtenheit

Dem feinſinnigen franzöſiſchen Schriftſteller M de Vogusé
verdanken wir eine hübſche Schilderung dieſer ganzen
Szenerie Prächtige Roſſe mit ſcharlachnen Sätteln und
klirrenden Metallbehängen aufgeputzt bänmen ſich vor der
Kirchenpforte und arabiſche Reiter in bauſchigen Bein
kleidern reichen gold geſchmückten Jacken und rotſeidenen
Schärpen ſpringen von ihnen ab Jm ungewiſſen Licht der
Fackeln blitzen die Edelſteine an ihren weißen Turbanen
und die blanken im Gürtel ſteckenden Waffen auf Zwiſchen
ihnen drängen ſich ſchreiend und geſtikulierend Händler
hindurch die Roſenkränze Kerzen und Kuchen feilhteten
Se en drängen ſich in großer Zahl durch die Pforte

ie tragen eine altertümliche und eigenartige Kleidung wie
ſie ſich nur noch in wenigen Dörfern und heſonders in
Bethlehem erhalten hat ock und Hemd ſind aus ein
fachem roten und blauen Linnen und der Hauptſchmuck iſt
ein ſehr hoher Kopfputz von dem

24 Dezember

flammt ein mildes Leuchten auf während man nun das

das Geſicht überſchattend tief herabwallt Jn dieſem Kopf
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Jubiläum feiern werde wußte die Regierung Preußens und
des Deutſchen Reiches ſeit langer Zeit aber es kam ihr nicht
in den Sinn ihm einen Pontifikatring zu ſchenken Auf dieſen
Gedanken verfiel ſie erſt während der Verhandlungen über die
Militärvorlage Der Voſſ Zta liegt die Abbildung des
Ringes und die genaue Beſchieibung vor Danach wurde mit
der Herſtellung des Ringes der Mainzer Domkapitular Dr Fr
Schneider betraut nach deſſen Angaben Profeſſor Heim die
Skizzen anfertigte Die Ausführung erfolgte in den Werkſtätten
Frankfurter Jnwellere Wiederholt wird in der Beſchreibung
auf die drän gende Kürze der Zeit der Herſtellung hin
gewieſen General Los war der Ueberbringer der Gabe an
den Papſt Unter normalen Verhältniſſen wäre wenn Deutſch
land dem Papſte ein Jubilänmsgeſchenk machen wollte dazu
Auftrag an die Künſtler ſo rechtzeitig erſolagt daß ſie mit der
Zeit nicht ins Gedränge zu kommen brachten und auch ſelb
ſtändige Entwürfe für die zum Ringe gehörige Schatulle hätten
anfertigen können Benutzt wurde hierzu das Vorbild eines
alten italieniſchen Meiſters

Zur branunſchweigiſchen Frage
ſchreibt der Berliner Lok Anz Sollte der Regentſchaftsrat
wirklich an den Bundesrat gehen ſo würde eine Gegenaktion
Preußens kaum ausbleiben Man wird wohl auch damit
rechnen können daß ein Teil der Bundesſtaaten der im Falle
eines einwandfreien Verzichts des Herzogs und ſeines geſamten
Hauſes auf Hannover für die Thronfolge der Cumberländer in
Braunſchweig geſtimmt hätte unter den gegebenen Verhältniſſen
eher der Auffaſſung Preußens beitreten wird Vor all m aber ent
ſpricht die jetzt angekündigte Abſicht des braunſchweiagiſchen
Regentſchaftsrates weder ſeinen eigenen früberen Entſchließungen
noch denjenigen des Braunſchweigiſchen Landtags

Wie die Braunſchweiger Neueſten Nachrichten erfahren hat
der Regentſch fisrat die ſtagtsrechtliche Kommiſſion des braun
ſchweigſſchen Lindtages auf Freitag den 28 Dezember zu einer
gemeinſamen Veratung einberufen in der über die Verweiſung
der Thronfolgeangelegenhekt an den Bundesrat gemeinſfam
Beſchluß gefaßt werden ſoll Die Zuſtimmung des Landtages
ſetzt man vorans und läßt ſich mit der Meinungsäußzerung der
Kommiſſion begnügen Die Entſcheidung des Bundes
rat e irs in Braunſchweig nicht vor den Reichstagswahlen
erwartet

Dem braunſchweigiſchen Staatsminiſter Dr v Otto wurden
geſtern anläßlich ſeines 70 Geburtstages außerordentliche
Ehrungen zuteil

Deutſch amerikaniſche Handelspolitik
Agrariſche Blätter teilen unter heftigen Angriffen gegen die

Regierung mit daß einen Hanuptpunkt der zurzeit in Berlin ge
tührten dentſch amerikaniſchen Handelsvertragsverhandlungen die
Erwägung bilde ob und nüter welchen Bedingungen es den
Amerikanern geſtattet werden ſoll amerikaniſches
Schlachtvieh nach Hamburg zu bringen dort zu ſchlachten
und das Fleiſch dann nach dem Vorbilde der in Amerika durch
den Fleiſchtruſt ſchon längſt geſch ffenen Organiſation in Kühl
wagen durch ganz Deutſchland zu vertreiben

Der neue ſüdweſtafrikaniſche Aufſtand
eine Erfindung

Ein Berliner Blatt ſetzte auch die von uns gebrachte Nachricht
in die Weilt daß nun auch die Berſaba Hottentotten
einen Aufſtand beahſichtigten Wie das Berl Tagebl dem
gegenüber mitteilen kann iſt an hieſigen maßgebenden Stellen
von dem angeblich bevorſtehenden Aufſtande nicht das
M indeſte bekannt

Tenernungszulagen
Die Stadtverordneten in Magdeburg bewilligten

den ſtädtiſchen Unterbeamten Arbeitern und Arbeiterinnen eine

putz prangen unzählige bunte Koſtbarkeiten Korallenketten
kupferne Ringe ſeltene Geldſtücke Ketten und Medaillons
ſind hier aufgehäuft funkeln und leuchten in bunter Pracht
und klirren bei jedem Schritt laut auf Unter der Laſt
dieſes Schmuckes ſchreiten die ſchönen Frauen von Bethlehem
dicht in ihre Schleier gehüllt mit hoher Anmut und Würde
dahin

An dem allgemeinen Drängen und dem andächtigen Eifer
nehmen nur die türkiſchen Soldaten nicht teil ſie
lehnen ſchweigſam und gravitätiſch an den Pfeilern ver
ſammeln ſich um die Lagerfeuer die zwiſchen den byzantini
ſchen Säulen hoch aufflammen und geben ſich ruhig ihren
Verrichtungen hin die einen kochen ſich die Abendmablzeit
die andern rauchen ihre Tſchibuks Der flackernde Schein
des Feuers wirft geſpenſtiſche Lichter über dieſe Geſtalten
kriecht an den Ornamenten des ehrwürdigen Baues emporund erhellt auf Momente die ſtarren Figuren der alten
Moſaiken von denen früh chriſtliche Heilige finſter und un
beweglich herabblicken

Die Menge drängt unterdeſſen durch das Querſchiff
nach dem Chore unter dem die Geburtsgrotte des Herrnliegt Man ſteigt zwei enge Treppen herab und be
findet ſich an der Geburtsſtätte Chriſti Aber die
ſchmuckloſen nackten Felſen die enſtmals dieſe Grotte
gebildet ſind längſt unter dem reichſten Schmuck
von Marmor und Teppichen verſchwunden Mit Koſthar
keiten aller Art iſt dieſes Heiligtum im Laufe der Jahr
hunderte ausgeſtattet worden und die 32 Lampen die den
Raum erhellen ſind Weihgeſchenke mittelalterlicher chriſtlicher
Könige Die Stelle der Geburt wird durch einen ſilbernen
Stern bezeichnet der überreich mit Juwelen beſetzt iſt und
ſich über einer Niſche emporhebt An einem anderen Ort
zeigt man den Fleck auf dem die Magier das Chriſtkind
angebetet Auch die Stelle an der die Krippe ſtand iſt
überltefert aber die alte hölzerne Krippe die im 15 Jahr
hundert nach Rom gebracht worden ſein ſoll iſt ſetzt durch
eine marmorne erſezt Die Menge der Gläubigen erfüllt
die kleine Kirche drängt über die Treppen und alle knien
in der lichtſtrahlenden Krypta nieder um die Stufen des
Altars den ſilbernen Stern und die Krippe zu küſſen und

ein langer weißer Schlejer den Gottesdienſt andächtig anzuhören
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Teuerungkzulage im Geſamtbetrage von 65,000 Mark unter
Vorbehalt einer dauernden Gehalis und Lohnerhöhung vom
1 April n Js ab

Der Wahlkampf
Der Zentralrat der deutſchen Gewerkbereine

hat am Freitag nach lebhafter Diskuſion über die Bedeutung
der nächſten Reichstagswahlen ſür die deutſchen Arbeiter und
W Berufsvereine folgende Reſolution einmütig ange

men

Der Zentralrat der Deutſchen Gewerkvereine fordert
alle wahlberechtigten Verbandsgenoſſen dringend auf am
25 Januar bezw auch am etwaigen Stichwahltage ihr
Wablrecht zum Reichstag auszuüben Jn Wabrung
der Neutralität unſerer Organiſation laſſen wir unſeren
Verbandsgenoſſen ſelbſtverſtändlich völlig freie Hand in der
Wahl erwarten aber daß kein Gewerkvereiner einen
Feind unſerer Organiſation wäblt auch keinen
Lebensmittelverteurer oder Gegner des beſtehenden Reichtags
wahlrechts Alle Deuſchen Gewerkvereiner müſſen ſich viel
mehr ernſtlich bemühen daß Reichstagsabgeordnete gewählt
werden die Freunde unſerer Beſtrebungen und
eines freien Koalitionsrechts ſind und Gewähr
dafür bieten daß ihre Tätigkeit darauf gerichtet iſt mit der
Sache der Arbeiter auch die des Volkes und Vaterlandes auf
allen geiſtigen und wirtſchaftlichen Gebieten kraſtvoll vorwärts
zu bringen

Wie die Sozialdemokratie kämpft
Vor allem raten wir euch führt den Wahlkampf

ſachlich So hat der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand die
Genoſſen im Anſchluß an den Wortlaut des ſozialiſtiſchen Wahl
aufrufs gemahnt Wie aber gerade der unter den Augen der
Parteileitung erſcheinende Vorwärts den Wahlkampf ſachlich
führt das haben wir ſchon mehrfach gezeigt Aus der neueſten
Nummer des ſozialdemokratiſchen Zentralorgans zitieren wir noch
folgende Sätze

Das greiſenhafte Spießbürgertum ſicht wieder
mal eine neue Morgenröte des Liberaliemus anbrechen Die
Tröpfe die dem Klerikalismus bei der Schnulverpfaffung
bündiſch demütige Hilfsdienſte leiſteten glauben nun
mit einigen Kulturkampfphraſen den ſchwarzen Tüurm einrennen
zu können was ſie einrennen das ſind ihre eigenen
Schädel Was die liberalen Greiſe ernten bei dieſem
Kampfe iſt die Schande der vollſtändigen politiſchenJmpotenz Das Geſindel das ſich jetzt gebärdet wie der
a,eprügelte Schulbube der dem Lehrer die Fenſterſchelben
einwirft wenn er ſich in Sicherheit glaubt wird bei den
Stichwahlen wieder brünſtig um die Gunſt der Schwarzen
buhlen und ſie ſtärken

Schweres Geſchütz
Das Zentrum weiß ſich in ſeinen Angriffen auf den Fürſten

Bülow nicht genug zu tun Allen ſeinen Blättern voran eiſert
und geifert die Köln Volkszta Am Sonnabend ſuhr ſie be
ſonders ſchweres Geſchütz auf Sie wetterte gegen die Regierung
der das Zentrum zu viel getraut habe Das Zentrum ſei in den
letzen Jahren zu nach giebig gegen die Regierung geweſen
Aus Rückſichten der Parteidisziplin ſei geſchwiegen worden
Das Zentrum verlange daß die Regierungsmethode
der heutigen Art in Scherben geſchlagen werde
Wer Sklave und Kuli ſein wolle möge der Regierung
P en das Zentrum aber proteſtiere gegen das verfaſſungs
widrige perſönlſche Regiment Dem Zentrum erblühe ein
unverwelklicher Ruhm wenn an ſeinem Einſpruch die Etablierung
des perſönlichen Regiments in Deutſchland zerſchelle

Wir bören aus dem allen nur die Furcht heraus daß ihm
ſeine parlamentariſche Macht zerſchlagen werde

Abſolutismus
Die Nordd Allg Ztg führt aus Die Köln Volksztg und

ſozialiſtiſche Blätter wiederholen in den verſchiedenſten Wendungen
die Agitationsphraſe vom Kampfe gegen den Abſolutismus
Es handelt ſich hier um ein Schlagwort ohne jeden tatſächlichen
Gehalt mit dem man auf den Wähler nur dann Eindruck zu
machen vermag wenn man ihn über das Weſen des verſaſſungé
mäßigen Lebens im Deutſchen Reich im dunkein läßt Jn
Wahrheit iſt im Bundesſtagate Deutſchland bei der Verteilung
der Gewalten wie die Verfaſſung ſie vorſieht für eine Be
tätigung des Abſolntismus kein Raum gelaſſen ebenſowenig
Raum allerdings für die Einrichtung einer parlamentariſchen
Fraktionsherrſchaft Nicht aus Anſchauungen die dem ſürſt
lichen Abſolutismus vergangener Jahrhunderte angehörten
ergab ſich der einſtimmige Beſchluß des Bundesrates
über die Notwendigkeit der Anſlöſung des Reichstages ſondern
aus der patriotiſchen Ueberzeugung daß Fragen der Waffen
ehre und des nationalen Anſehens nicht z um
Spielball von Parteiintereſſen werden dürfen

Das Ziel des Wahlkampfes
Zu der in Wahlaufrufen des Zentrums und der Sozial

demokraten aufgeſtellten Behauptung daß es ſich in dem
Wahlkampf um die Wahrung konſtitmioneller Rechte gegenüber
der Regierung handle ſchreibt die Nordd Allgem Ztg

Wir meinen die ganze Gruppierung der Parteien wie ſie
ſich nach und infolge der Auflöſung des Reichstags vollzogen hat
muß an ſich jeden Gedanken als ob es der Regierung auf eine
Schmälerung der Volksrechte auf eine Beeinträchtigung
der konſtitutionellen Garantien ankomme von vornherein
ausſchließen Wenn wie zu hoffen und zu wünſchen der bürger
liche Liberalismus in allen ſeinen Schattierungen ſich als
national zuverläſſig erweiſt und in den bevorſtehenden Neu
wahlen dem Zentrum und vor allem der Sozialdemokratie
Terrain abgewinnt ſo werden dadurch die Bürgſchaften für die
Aufrechterhaltung eines ſtreng konſtitutionellen Regiments ſicherlich
nicht geſchwächt ſondern eher noch geſtärkt wie be
ſonders auch die Sozialdemokratie zugeben mußte die ſo oft
in puneto Wahrheit das Zentrum als unſicheren Kantoniſten hin
zuſtellen ſich bemüht hat

Wir meinen aber überhaupt einer Regierung die den links
ſtehenden bürgerlichen Parteien mit größerem Vertranen ent
gegenkommt als je zuvor ſollte gerade in dieſem Moment ſofern
man es mit ehrlichen Gegnern zu tun hätte am wenigſten dem

Verdacht von Umſturzgedanken und Staatsſtreichgelüſten aus
geſetzt ſein wie ſie von der gegneriſchen Preſſe im Gefühl einer
inneren ſchwachen Poſition mit allem Aufwand einer künſtlich
geſteigerten Phantaſie an die Wand gemalt werden Alle der
artigen Ausſtreuungen von beabſichtigten Wahlrechtsänderungen
ſei es mit ſei es ohne Verlaſſen der Rechtsbaſis ſind plumper
Wabhlſchwindel und weiter nichts ebenſo wie auch die der
Regierung unterſtellte Abſicht den neuen Reichstag im Falle
einer den Wünſchen der Regierung nicht entſprechenden Zuſammen
ſetzung ſofort aufs neue wieder aufzulöſen von uns bereits in
das Gebiet des Märchens verwieſen worden iſt

Das Ziel des Wahlkampfes für die Regierung iſt ſomit
nicht die Stärkung ihrer eigenen Poſition gegenüber
dem Volke ſondern die Befreiung des Volkswillens
aus der allzu engen Umklamme rung durch den mit
dem Geiſt der Verfaſſung nicht zu vereinbarenden Fraktion
geiſt der vorwiegend ſich ſelber nicht das Wohl des Vater
landes als Hanptzweck betrachtet und die Erzielung einer in
allen nationalen Fragen wie dies in anderen Länvern ſelbſt
verſtändlich der Fall zuverläſſigen Reichstagsmehrheit mit der

die Regierung die große und ſchwierige Aufgabe der Erhaltung
und MehrungderWeltmachtſtellung des Deutſchen
Reiches befriedigender löſen kann als es der aufgelöſte Reichs
tag beſonders in ſeinen letzten Stadien ermöglichte Daß alſo die
gegneriſchen Parteien ſich als Hüter der Volksrechte aufſpielen
iſt durchaus überflüſſig Dieſe ſind auch bei der Regierung und
den zu ihr ſtehenden Parteien in guter Hut

Kandidaturen der Freiſinnigen Vereinignnug
Bisher ſind in folgenden Wahlkreiſen nachſtehende Kandidaten

der Freiſinnigen Vereinigung definitiv aufgeſtellt in Danzig
Land der Landtagsabg Schahnayahn in Danzig Stadt der

bisherige Vertreter Direktor Mommſen in Prenzlau Angermünde
Malermeiſter Steinweg in Königsberg N M Sanitätsrat Dr
Peyſer in Züllichau Kroſſen Prof v Liszt Charlottenbura in
Anklam Demmin Dr Wendofſ Toitz in Ueckermünde Uſedom
Wollin Dr Delbrück Heringsborf in Stettin Dr Delbrück Stettin
in Pyritz Saatzig Dr Breitheid Wilmersdorf in Stolp Lauen
burg Dr Witte Roſtock in Bülow Rummelsburg Rektor Jnds Kol
berg in Kolberg Köslin Dr Barth Berlin in Grimmen Greifswald
der bisherige Abgeordnete Bergrat a D Gothein in Glogan
der bisherige Abgeordnete Hoffmeiſter Glogan in Schweinitz
Wittenberg der bisherige Abgeordnete Syndikus Dove VBerlin
in Sangerhauſen Eckartsberga Lehrer Pautſch Berlin in Dith
marſchen Steinburg der bisherige Abgeordnete Paſtor a D Hoeck
in Plön Oldenburg Dr Struve Kiel in Marburg der bisherige
Abgeordnete von Gerlach in Darmſtadt Groß Gerau Pfarrer
Korell in Parchim Ludwigsluſt der bisherige Abgeordnete
Dr Pachnicke Becrlin in Malchin Waren Dr Müffelmann Schöne
berg in Deſſan der bisherige Abgeordnete Schrader in Schwarz
burg Rudolſtadt Stadtverordneter Dr Penzig Chbarlottenburg
in Waldeck Pyrmont der bisherige Abgeordnete Dr Potthoff in
Straßburg i Elſ der bisherige Abgeordnete Juſtizrat Riff in
Zabern Landwirt Alfred Wolf Hunspach in Holzminden Ganders
heim Paſtor Keck Herrhauſen in Oſt und Weſt Sternberg Lehrer
Sparfeld Schöneberg in Otterndorf Neuhaus Redakteur des
Verbandsorgans der Poſt Unterbeamten Remmers in Lübeck
Oberpoſtaſſiſtent Klein Lübeck in Hamburg III Dr Braband
Hamburg in Lauenburg Dr S Heckſcher Hamburg in Norden
Emden Leer Kaufmann Garrels Hamburg

Die geſtern in Halle a S in Stadt Berlin einberufene
Vertrauensmänner Verſammlung des liberalen Vereins Merſe
burg Querfurt hat einſtimmig Herrn Gutsbeſitzer
William Koch Unterfarnſtedt bei Querfurt als liberalen
Kandidaten aufgeſtellt Herr Koch hat die Wahl angenommen
Aus Eisleben wird uns berichtet Die Liberalen des Mans
felder Gebirgs und Seekreiſes erſcheinen als erſte
im Wahlkompfe Die große Unzufriedenheit der Wählermaſſen
mit dem durch und durch agrariſch geſinnten Abgeordneten Dr
Arendt in unſerem Wahlkreiſe und die Gefahr daß der Wahl
kreis an die ſozialdemokratiſche Partei verloren gehen könnte
ſvornt die liberolen Wähler zu ernſter Arbeit an Erfreut ſind
die liberalen Wähler darüber daß unſer erprobter freiſinniger
Führer der visherige Landtags und Reichstagsabgeordnete
Rektor Julius Kopfſch die Kandidatur angenommen hat
Sein jederzeit frohes und friſches Eintreten für die Ziele des
entſchiedenen Liberalismus ſein patriotiſches Auftreten zu allen
Zeiten gibt den Wählern die Gewißheit daß er für unſeren
Wahlkreis der geeignete Vertreter iſt Er iſt ſtets während
ſeiner langen politiſcher Wirkſamkeit dafür eingetreten einen
Ausgleich für die verſchiedenen Klaſſen der Bevölkerung zu ſchaffen
und deshalb für unſeren induſtriellen und ländlichen Wablkreis
der berufenſte Vertreter Mögen die Wähler die Wahl
zeit angeſtrengt ausnutzen damit unſer Julius Kopſch
als Sieger aus dem Wahlkampfe bervorgeht Die
konſervatwe Partei hat für Prenzlau Angermünde
wieder Geheimrat von Winterfeld Menkin den Alters
präſidenten des aufgelöſten Reichstags aufgeſtellt Als Kandi
dat der Liberalen wird für den Wahlkreis Moutabour
St Goarshauſen Landrat a D Heydweiler Veſizer des
Gutes Deuzerheide bei Ems genannt Jn einer anf Veran
laſſung der liberalen Partei zwiſchen Volkspartei und National
ſoztalen herbeigeführten Beſprechung in Heilbronn fand die
gemeinfame Kandidatur Naumann einmütige Zuſtimmung
Auch der Ausſchuß der Deutichen Partet hat ſich einſtimmig für
dieſe Kandidatur ausgeſprochen Naumann wird wie die
Neckarztg bört die Kandidatur annehmen Die

vereinigten nationalen Parteien des Herzogtumns Gotha
baben den früheren Regenten Erbprinzen v Hohenlohe
Langeuburg als Reichstagskandidaten aufgeſtellt
Jn einer in Schwarzburg Rudolſtadt abgehaltenen Ver
ſammlung der Vertrauensmänner der freiſinnigen Partei wurde
der Stadtverordnete und Generalſekretär der Geſellſchaft für
ethiſche Kultur Dr Penzig Charlottenburg ais Reichstags
kandidat für das Fürſtentum Schwarzburg indolſtadt aufgeſtellt
Die Nationalliberalen Konſervativen und der Bund der Land
wirte haben bezüglich der Kandidatenfrage noch keinen endgültigen
Beſchluß gefaßt Für den zweiten Berliner Wahſkreis
hat der Landtagsabgeordnete Kreitling die Wiederaufnahme
einer Kandidatur endgültig abgelehnt Die Aufſtellung der frei
ſinnigen Kandidatur wird am 28 Dezember erfolgen
Für Wiesbaden Stadt ſtellten die Nationalbliberalen
wieder Bartling die Freiſinnigen den Landwirt Kraft als
Kandidaten auf Als Kandidat für den Wahlkreis Neu
haldensleben Wolmirſtedt iſt Gutsbeſitzer Fehlhauer ul
aufgeſtellt worden der von den Konſervativen und den Frei
ſinnigen unterſtützt wird Graf Limburg Stirum
Breslau Land Neumarkt lehnte die Wiederkandidatur ab Fün
ihn ſtellten die Konſervativen den Grafen Carmer auf
Zieſerwitz auf Die klerikalen bisherigen elſaſſiſchen Ab
geordneten Pfarrer Delſfor Dr Ricklin Röllinger
Dr Vonderſcheer und Weckerle richten in klerikalen
Blättern einen Aufruf an das elſäſſiſch lothringiſche Volk in
welchem ſie ihre Haltung in der Kolonialfrage zu rechtfertigen
ſuchen Der bisherige klerikale Abgeordnete des Kreiſes
Molsbeim Delſor kundidiert wieder Für den
Wahlkreis Remſcheid Lennep Mettmann iſt der
Köln Zia zufolge folgendes Wahlkompromiß zuſtande

gekommen die Freikonſervativen Nationalliberalen und dir
Freiſinnige Volkéepartei haben vereinbart geſchloſſen vorzugehen
und Profeſſor Eickhoff aus Remſcheid den bisherigen frei
ſinnigen Reichstagsab geordneten für Mühlhauſen Langenſalza
und Landtags bgeordneten für Lennep Riamſcheid Solingen als
gemeinſamen Kandidaten aufzuſtellen zugleich wurde beſchloſſen
die chriſtlich ſoziale Partei aufzufordern dieſem Kartell bei
zutreten und von der Aufſtellung eines eigenen Kandidaten
abzuſehen Jn einer Verſammlung des konſervativen
Vereins in Elberfeld befürworteten zwei Redner von der
Aufſtellung eines eigenen Kandidaten abzuſehen und den Kandidaten
der vereinigten Liberalen zu unterſtützen da im Falle der Stich
wahl nur der liberale Kandidat Ausſicht habe Die Mehrheit
beſchloß aber die Aufſtellung des Oberlebrers Linz
Jn Königsberg beſchloſſen die Konſervativen nach dem
Beiſpiel der Nationolliberalen gleich bei der Hauptwabhl den
gemeinſamen liberalen Kandidaten Jnſtizrut Gyßling
zu unterſtützen Die Freiſinnige Volkspartei ſtimmt
in Eiſenach gleich im erſten Wahlgange für den national
liberalen Kandidaten während im Wahlkreiſe Weimar die
Nationalliberalen ſich verrflichten ſoſort für den freiſinnigen
Kandidaten zu ſtimmen Sechs weitere thüringiſche Wahlkreiſe
ſchließen ähnliche Kompromiſſe ab Jm zweiten an
haltiſchen Wahlkreiſe Bernburg Köthen ſcheiterte
die Eſnigung der bürgerlichen Parteien Die Freiſinnigen
ſtellten dem Nationalliberalen v Rath den Magdehurger Lehrer
Stark gegenüber Der Wahlkreis Bernburg Köthen wurde
1903 den Sozialdemokraten durch die Nationalliberalen mit
15,981 gegen 15,404 Stimmen entriſſen Die Ver

handlungen zwiſchen der freiſinnigen ind natfliberalen Partei des Großherzogtums elhaben ſich infolge der ablehnenden Haltung der drei
definitiv zerſchlgaen Jm Wabikrels Darmſtadt ſind Lagt
tagsabgeordneter Rechtsanwalt Dr Oſann von den National
liberalen Pfarrer Korell von den Freiſinnigen als Kandidaten
aufgeſtellt worden Jn einer t I des konſervativen Wahlvereins Frankenſte ine Münſte rberg ſtand
die Frage zur Beratung ob der bisherige Reichstagsabgeör nete
Graf Praſchma Rogau der dem Zentrum angehört wieder von
den Konſervotiven unterſtützt werden ſoll Die Verſammlung
beſchloß einſtimmig die Zentrumspartel offiziell zu fragen ob
deren Kandidat für die Regierungsvorlage betreffend Nachtrags
etat für Deutſch Südweſtafrika ſtimmen wird Beil der ent
ſcheidenden Abſtimmung am 13 d M war Graf Praſchma nicht
anweſend Der Wahlkreis Frankenſtein Münſterberg gebört zum
ſicheren Beſitzſtande des Zentrums Graf Praſchma wurde 1903
aleich im erſten Wahlgange mit 8709 Stimmen gewählt
während drei Zählkandidaten nur wenige hundert Stimmen auf
ſich vereinigten J einer nattfonalliberalen Vertrauens
männerverſammlung in Worms wurde nach der Frkf Zta
der ſeitherige Vertreter im Reichstage Frhr v Heyl einſtimmig
wieder aufgeſtellt

Parlamentariſches
Für die im W ſtattfindende Landtagserſatzwahl im

Woblkreiſe Lennep Remſcheid Solingen für den verſtorbenen
Abg v Eynern iſt Amtsgerichtsrat Dr Gottſchalk in
Solingen als nationalliberaler Kandidat aufgeſtellt werden

Religion und Konfeſſion
Eine Viſitationsreiſe zu den deutſchen Gemeinden im

Oxient wird laut Kreuzztg im März und April k J
Oberhofprediger D Dryander in Begleitung des Super
intendenten Lahuſen unternehmen

Schulweſen
Der Rat der Stadt Dresden hat beſchloſſen im Februar

oder März einen oder mehrere ärztliche Vorträge über die
Sexnalhygiene für die Abiturienten der ſtädtiſchen Gym
naſien und Realymnaſien ſowie getrennt davon für die der
Reolſchulen unter der Vorausſetzung zu veranſtalten daß der
Beſuch freiwillig und mit Genehmigung der Eltern ſtattfindet
auch ges Teilnahme der Väter an dieſen Vorträgen nicht auszu
ſchließen

Volksſchule
Eine große Verſammlung preußiſcher Volksſchul

lehrer wird am 29 Dezember in Magdeburg ſtattfinden in
der über eine Eingabe an den Kultusminiſter beroten wird
welche eine gehaltliche Gleichſtellung aller Volksſchul
lehrer Preutzens veranl ſſen ſoll

Polenfrage
Nach einer Meldung aus Poſen hat der Vatikan von

den dortigen geiſtlichen Behörden einen ausführlichen Bericht
über den gegenwärtigen Stand des Schulſtreiks in der Provinz
Poſen eingefordert Vorausſichtlich wird in den nächſten Tagen
eine allgemeine Direktive des Papſtes ſür die geiſtlichen Ve
hörden in Poſen gegeben werden

Der Geb Miniſterialrat Liskow vom preußiſchen Jnſtiz
miniſterium weilte am Sonnabend in Poſen nnd hatte längere
Konferenzen mit den Spitzen der dortigen Jnuſtizbehörden

Die Erzbiſchofs Vorſchlagswahl findet gleich
nach Neujahr in Gneſen ſtatt

Heer und Flotte
Sonnabend nachmittag ſtarb in Berlin der Generalleutnant

z D Ludwig v Etzdorff am 22 April 1832 zu Etzdorff ge
boren Generalleutnant v Etzdorff hat zuletzt die 17 Jnfanterie
brigade in Glogau kommandiert

Koloniales
Hauptmann Volkmann der kürzlich ſeinen Abſchied ge

nommen hat weil er ſeine Gattin nicht mit in das ſüdweſt
afrikaniſche Schutzgebiet nehmen durfte obwohl viele andere
Offiziere mit ihren Frauen in den Kolonien weilen übernimmt
jetzt vertretungsweiſe die Repräſentation der Lüderitzbucht
arſellſchaft L Scholz u Co in Berlin und wird in Znukunſt
zuſammen mit Herrn Scholz der 18 Jahre in verſchiedenen
Teilen Afrikas tätig war ſich der Bearbeitung kolonial
wirtſchaftlicher Auſaaben widmen Wie es beißt ſoll Kolonial
direktor Dernburg als er von dem Entſchluß Volkmanns
ſeinen Abſchied zu nehmen Kenntnis erhielt ſofort perſönlich
verſucht haben den alten Afrikaner dem Kolonialdienſt zu er
halten

Zum Fall Peters wird den Münch Neueſt Nachr
aus Berlin geſchrieben daß der von Freunden und Gegnern
von Dr Peters erhobenen Forderung auf Veröffentlichung der
ämtlichen Akten des Diszipl narprozeſſes in beiden Jnſtanzen
zurzeit aus dienſtlichen Gründen nicht entſprochen werden
kann

Auskand
Nuſſiſcher Botſchafterwechſel in Paris

Nelidow der ruſſiſche Botſchafter in Paris iſt amtsmüde
geworden Vorausſichtlich wird Graf Witte ſein Nachfolger
werden

Die ruſſiſchen Wirren
Wieder ein Attentat

Als der Adelsmarſchall Fürſt Uruſſow das Gebäude des Adels
klubs in Smolensk betreten wollte feuerte ein unbekanntes
Jndividunm mehrere Revolverſchüſſe auf ihn ab Fürſt Ur u ſſow
wurde leicht verletzt Dem Attentäter gelang es unbehelligt
zu entfliehen

Der Zar
Die ſeit mehreren Tagen zirkulierenden Gerüchte von einer

ernſtlichen Erkrankung des Zaren werden von informierter
Seite als nicht den Tatſachen entſprechend bezeichnet Dagegen
wird beſtätiat daß es der Polizei gelungen iſt ein gegen den
Zaren geplantes Attentat zu vereiteln Mit dieſem Anſchlage
ſtehen auch die in den letzlen Tagen durchgeführten Maſſenver
haftungen im Zuſammenhang

RNepublikaniſche Demonſtration in Serbien
Die jungradikalen und nationgliſtiſchen Hochſchüler in Belgrad

beabſichtigten am Sonntag nachmittag eine Proteſtverſammlung
gegen das Anleihegeſetz abzuhalten Sie fanden die Tore der
Univerſität verſperrt Es kam zu Schlägereien mit altradikalen
Hochſchülern die Poizei und Gendarmerie ſchritten ein ein Hoch
ſchüler wurde von einem Gendarmen durch einen Revolber
ſchuß verwundet Die Demonſtranten veranſtalteten etne
a iwa gegen den Miniſterpräſidenten Paſchitſch für die

epu e
Der Schah von Perſien

Der Kräfteverfall des Schah von Perſien macht nach neueren
Meldungen qus Teheran rapide Fortſchritte Der Schad von
Perſien hat den Kronprinzen zum Regenten eingeſetzt
Die Parlamentszeitung in Teheran veröffentlicht ein
Schreiben des perſiſchen Kronprinzen an den Führer der
Reformpartei Muſchteid Seid Aldullah in dem er die Be
ſchuldigung zurückweiſt nach der er die Auflöſung des Parla
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ments beabſichſige um das alte Regime wiederherzuſtellen Der n
Kronprinz ruft in ſeinem Schreiben Gott als Zengen dafür an
daß ſeine Abſichten auf Wah rung und Feſtigung der
Grundlagen der Staatsordnung aerſchtet ſelen die dem
Jande und dem Volke Fortſchritt und Wohlſtand ſichern
Das Schreiben iſt auch im Parlament verleſen worden wo es
mit Begeiſterung aufgenommen wurde

Die Marokfo Frage
Die Hauptmacht der Mahalla iſt noch nicht in Tanger

eingerückt Am Sonnabend trafen einige Mannſchaften der
Vorhut in Tanger ein um Quarkler zu machen Zeitungs
berichterſtatter haben den ſcherifiſchen Kriegsminiſter Gebbas
in AinDalia interviewt Er erklärte ihnen daß er nur noch
einiges Ausrüſtungsmaterial abwarte das Mohammed el Torres
ihm ſenden werde um dann den Marſch auf Tanger ſort
zuſetzen Die Mahalla dürfte etwa 2000 Wiann zäbhlen Die
Mebrzabl der Tanppen macht einen abgeriſſenen Eindruck
Die Malhalla führt etwa 300 Zelte und außerdem 6 Kanonen

mit ſich Die reitenden Truppen des Krie Sminiſters befinden
ſich in Alcazar und ſollen etwa 1000 Mann zäblen Der
Kriegsminiſter hat den feſten Willen kundgegeben den
Ueberarffen Raiſulls energiſch ein Ende zu ſetzen
Glazil Paſcha der Gouverneur von Tanger und alle Truppen
des Maghzen zogen am Sonntag um 2 Uhr auf der Straße nach
Fes dem Kriegsminiſter Gebbas entgegen Um 2 Uhr 30 WMiin
kam eine Maultierkolonne in Socco an und marſchierte nach der
Küſte dinab Die Parteigänger Raiſulis verſammelten ſich vor
dem Kalifat Ben Manſurs Die Mahalla hatte nach den letzten
Meldungen funf Kilometer von Tanger ein Zeltlager aufs
geſchlagen um die Nacht dafelbſt zu verbringen Sie wird heute
vor den Toren von Tanger erſcheinen aber nicht in die Stadt

rn ſondern den die Stadt beherrſchenden Hügel Marſhand
beſetzen

Provinzialnachrichten
g Lochan 23 Dez VVerpachtungen, Die Uebergabe des

an die Zuckerfabrik Körbisdorf verpachteten Rittergutes Lochau
und Löpitz erfolgt am 1 März Das dem verſtorbenen Guts
befitzer Munkelt jetzt deſſen Erben gehörige Banerngut hier von
etwa 90 Morgen Größe iſt ebenfalls an die Zuckerfabrik Körbis
dorf verpachtet worden letztere ſteht außerdem in Pachtunter
handlungen mit dem Beſitzer des Rittergutes Löſſen ſicherem
Bernehmen nach ſollen auch hier die Unterhandlungen dem Ab
ſchluſſe nahe ſein

Filenburg 24 Dez Die nächſtjährigen Korps
manöver ſollen wie verlautet in den Kreiſen Delitzſch und
Bitterſeld abgehalten werden

Unterrißzderf 24 Dez Jm Unterrißdorfer Stein
bruch e des Steinſietzmeiſters Lützkendorf fanden Arbeiter einen
Mammutzahn von annähernd 18 Meter Länge und einem
Durchmeſſer von 20 Zentimeter an der Wurzel Der reſpektable
Fund ſoll der Sammlung des Eisleber Altertumsvereins über
wieſen werden

Stolberg Harz 24 Dez Unſere Schützengilde
beſitzt einen alten wertvollen Köniagsſebmuck der bereits auf dem
großen Schützenhofe am 10 Augnſt 1487 getragen wurde Dieſer
ſeltene Silberſchmuck wurde dieſer Tage durch eine Deputatſon
beſtehend aus den Herren Kammerdirektor Bode Bürgermeiſter
Dr Pampel und Baukommiſſar Patze in Berlin dem Kaiſer
gezeigt Das Kleinod, ſo ſchreibt 1717 die Zeitſuchsſche Stol
berger Stadtchronik welches zur Pracht angehanget wurde iſt
der hieſige Kirchenpatron St Martinus in einer Kapelle auf
ſeinem Pferde ſitzend und dem Armen ein Stück von ſeinem
Kleide mitteilend es iſt eine gar ſaubere und ſubtile Arbeit
Darunter hänget ein Schild mit dem Stolbergiſchen Wappen
hirſch und unter ſolchem ein ziemlicher Pflitſchpfeil über dem
Biſchof ein Männichen in einem grünen Banme alles von
Silber und vergüldet und wird an einer ſtarken ſilbernen
Panzerkette getragen Anno 1717 war dieſer koſtbare Schmuck
in Verwahrung bei E E Rat allhier der ihn nebſt vielen
anderen Antiquitäten u a Wachstafeln von 1300 mit den
Namen der Bürger darein geſchrieben zeigte

Heldruugen 24 Dez Begnadigt Dem ſeinerzeit wegen
Verſchulden des Manöverunfolls bei Gorsleben zu 7 Wochen
Gefängnis verurteilten Kanonier Otto Ulrich aus rißmanns
dorf iſt auf ein Gnadengeſuch ſeines Vaters hin die Strafe im
Guadenwege erlaſſen worden

Güntersberge 24 Dez Die pyrotech niſche Zweig
fabrik der Firma J F Eisfeld Jnhaber Kommerzienrat
Meier Silberhütte iſt ſeit einem Monat in Bettrieb geſetzt
Dieſe Etabliſſements ſind die größten Fabriken dieſer Art in
Dentſchland Die Fabrikationegebände enthalten moderne allen
hygieniſchen Anforderungen entſprechende Arbeitsräume mit
Dampfheizung Für die Arbeiter ſind abgetrennte Räume vor
geſehen in denen die freien Pauſen verbracht werden Das
Unternehmen wird hier mit Freude begrüßt da zurzeit faſt gar
keine Jnduſtrie hier beſteht

Suhl 24 Dez Ueber das Feuer im Konſumverein
zu Hämmern iſt noch zu berichten Das Feuer entſtand durch
Unvorſichtigkeit eines Arbeiters der den Petrolenmapparat
reparierte und wahrſcheinlich mit Licht dem Behälter im Laden
zu nahe kam Jm Nu ſtand der ganze Laden in Flammen
ſämtliche Waren und die Einrichtung wurden ein Raub der
Flammen Den Anſtrengungen der Feuerwehr gelang es das
Gebäude zu retten Der Schaden wird auf 10,000 M geſchätzt

Orden sverleihungen Verl ehen wurde Dem Eiſenbahn
Bau und Betr ebsinipektor Kart Petri zu Leipzig lowie dem Superintendenten
und O erpfarrer Klewitz zu Quedlinburg der Rot Adler Orden vierter Klaſſe
dem Pfarrer Machn s dem Beſitzer der Kunſtanſtalt für Glasmalerei Müller
und dem Stadtrat St aeker ſämtlich zu Quedlinburg der Köntgliche Kronen
Orden vierter Klaſſe dem Lehrer und Organiſten Jan icke zu Quedlinburg
der Adler der Jnhaber des Königlichen Hausordens von Hohenzollern dem
Küſter Traut mann und dem Manrerpolter Schramm deide zu Ouedlin
burg ſowie dem penſ Bahnwärter Chriſteph Mackrodt zu Reiſer im Laud
kreiſe Müh hanſen t Th das Allgemeine Ehrenzeichen Dem Geheimen
Poſtrat Gräper zu Dresden wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung des
ihm verliehenen Offizierkreuzes des Königlich Sächſiſchen Albrechts Ordens

Perſonal Nachrichten Der Landgerichtspräſident Geheime
Hberjuſiizrat From me in Erfurt iſt zum Proſidenien des Oderlandesgerichts

Markenwerder ervannt worden Dem Erſten Borſtandsbeamiten ber
Relſchébankſtelle in Fro dièderigen Dartoſeſer Hartig iſt der Charakter
als Bankdirektor mit dem Range eines Rates vie er Klaſſe verliehen worden
Der Kataſterſekretär Schwanitz in Merſeburg wurbe zum Steuerinſpekior
eruannt

e

Wörlitz 24 Dez Durchgebrannt Dem Kaufmann
Ketitel bier iſt die ihm erſt vor kurzem angetraute Frau unter
Mitnahme von 4000 M durchgebranut

Leopoldshall 24 Dez Als Verüber
beim Paſtor Baumecker iſt der Arbeiter Karl
in das Bernburger Gefängnis eingeliefert worden
wendeten Schwuckſachen wurden an ihm zum Verräter

Kahla 24 Dez Austritt aus der Landes
kirche Um eine Erhöhung der ſtädtiſchen Steuer zu um
gehen beſchloſſen Ende v Kirchenvorſtand und Stadt
gemeindevorftand außer den bisherigen 8 ſtädtiſchen Steuer
terminen noch 2 weitere Termine als beſondere Kirchſteuer zu
erbdeben Die Folge dieſer Maßnahme war daß im Laufe des
Jahres 1906 gegen 100 Perſonen aus der altenburuglſchen
Landeskirche austraten da nach dem Geſetz bloß der zur
Kirchenſteuer heranzuziehen iſt der der Landeskirche angehbört

Gotha 24 Dez Jm hieſigen Krematorium
wurden im November s51 Einäſcherungen vollzogen Dies iſt
die höchſte Zohl die je ein deutſches Krematorinm in einem
Monat erreſchte

Pößzucck 24 Dez Der Gemeinderatſ ſtellte auf das
Geſuch des Feuerbeſiattungsvereins um Erbanung eines
Krematorinms auf dem Ffriedhofe 24,000 M in den Etat
ſür 1907 ein Ein endgültiger Beſchluß ſoll ſobald der Verein
die Warantte für eine beſtimmte Verzinſung beibringt gefaßt
werden

Ruhla 24 Dez Bei Sprengungenim Stein
bruch neben dem Bahnhof erfolgte eine Detonation die ſo
heftig war daß die umliegenden Gebäude insbeſondere das
Bahnhofsgebände durch umherfliegende Steine arg gefährdet
wurden Jn dem etwa 100 Meter von der Sprengſtelle liegen
den Reſtaurant Zur Eiſenbahn winde durch einen Stein ein
Fenſter zertrümmert durch andere Steine wurden mehrere
elektriſche Leitungsdrähte zerriſſen Der weimariſche Gemeinde
vorſtand hat alsbald eine Beſchwerde an die Bezirksdirektion in
Eiſenach gerichtet

Leinzig 24 Dez Erfroren Hinter den Gärten am
Viadukt in der Berliner Straße würde geſtern früh von Bahn
beamten ein nur mit Hemd bekleideter unbekannter etwa ſechzig
jähriger Mann tot aufgefunden Der Unglückliche fand den Tod
durch Erfrieren Der Fall bedarf der Aufklärung insbeſondere
wird zu unterſuchen ſein wo die Kleidungsſtücke des Unbekannten
geblieben ſind Weiter wurde vormittags auf der Rennbabn
am Schlenßiger Weg ein unbekannter Mann erfroren auf
gefunden

O Leipzig 28 Dez Die Bluttat eines Bulgaren
Zum zweiten Mal innerhalb weniger Wochen hat hier ein
Ausländer von Eiferſucht getrieben einen Mordverfuch auf
ein junges Mädchen unternommen Das erſte Mal war es ein
Ruſſe der auf eine Kellnerin mit einem Revolver ſchoß alück
licherweiſe ohne ſie zu verletzen Jm zweiten Falle den wir
bereits kurz meldeten hat ein bulgariſcherKonſervatorſumsbeſucher
Chriſto Miancoff ein erſt 17 jähriges junges Mädchen in
ver brutalſten Weiſe gemordet Der aus Gabrovo in Bulgarien
ſtammende Miancoff wohnte Moltkeſtruße 28 bei dem Barbier
Ulrich deſſen Haushalt von feinen beiden Töchtern der
21 jährigen Lisbeth und der 17 jährigen Frieda geführt wurde
Mit dem jüngeren Mädchen hatte der Bulgare hinter dem
Rücken des Vaters ein Liebesverhältnis angeknüpft das aber

des Dliebſtabls
h ermittelt und

Die ent

ehr unter den Etferſuchsanwandlungen Miaucoſſs zu leiden
hatte Der junge Bulgare ein bochgradig nervöſer Menſch litt
an Lungenentzündung und ſollte ins Krankenhaus geſchafft
werden Decſe bevorſtehende Trennung von der Geliebten ſcheint
in ihm den Plan hervorgerufen zu haben das Mädchen zu köten
da er ſich ihrer in ſeiner Abweſenbeit nicht mehr ſicher glanhte
Am Freitag vormittag rief er das Mädchen unter einem nich
tigen Vorwande aus der Küche in das Arbeitszimmer
der beiden Madchen ergriff hier eine Plättalocke und zertrümmerte
der Ungslücklichen damit die Schädeldecke Dann durchſtieß er ihr
mit der größten Brutalität mit einer Scheere die Schlagader
des Halſes ſodaß ſein Opfer verbintete Er ſelbſt brachte ſich
dann vermutlich um den Anſchein eines Selbſtmordverſuches zu
erwecken leichte Verletzungen am Handgelenk bei Durch den
entſtandenen Lärm und die ſchwachen Hilferufe war die Schweſter
der Ermordeten aufmerkſam geworden Als ſie die Tür des
Arbeitszimmers verſchloſſen fand ließ ſie dieſe durch Polizei
beamte öffnen, Der Mörder ließ ſich ruhig abſühren Er wurde
erſt ins Krankenhaus geſchafft da ſich ſeine Verletzungen jedoch
als ſehr leicht erwiefſen geſtern abend der Polizei überliefert
Der Full gibt den Tagesblättern Veranlaſſung wiederum ein
mal auf das ſich in unſerer Stadt in der unangenehmſten Weiſe
breitmachende Ausländertum hinzuweiſen das zum großen Teil
aus minderwertigen Elementen beſteht Sie verlangen daß den
augenblicklichen Zuſtänden ein Ende gemacht und die den Aus
ländern gewährte Gaſtfreundſchaft an Bedingungen geknüpſt wird
die zweifelhafte Exiſtenzen fernhalten

Dresden 24 Dez Großfener Jm benochhbartenRadebeul Serkowitz brach am Sonnabend kurz nach 7 Uhr auf
bisher nicht ermiltelte Weiſe in der Dampfziegelei von Eiſold
an der Waſaſtraße Großfener aus das die umfangreiche Ring
ofenanlage zerſtörte Der Schaden der etwa 150 bis 180,000 M
betragen dürfte iſt faſt vollſtändig durch Verſicherung gedeckt
Erheblich iſt jedoch der Sckaden den die Beſitzer dadurch
erleiden daß der Betrieb mindeſtens ein Vierteljahr ruhen muß
bis das Ofenhaus von neuem errichtet iſt

Standes amtliche Nach iehthrichten
Etandesamt Halle N Burgſtr 38 22 Dezember

Anfgeboten Eiſendreher Hermann v Spiegel und Minna Roſt
Ludwig Wuchererſtr 45

Ebeſchlietzungen Maurer Albert Freund und Anna Bartſch
Ackerſtr 1a Schloſſer Wilhelm Güldenfuß und Emma Eiſe

nen h

wicht Oppinerſtr 5 und Trothaerſtr 75 Steinſetzer ErnſtStroß e Anna Jäger d 62 Feuerwehr
mann Richard Veilter und Anng Hermann Brachwitzerſtr 6
und Trothgerſtr 735 Arbeiter Otto Vietor und Marie Arndt
Richard Waganerſtr 53 Milchhändler Otto Henze und Anna

Schumann Körnerſtr 31 und Richard Wagnerſir 189 Zement
arbeiter Richard Schäfer und Berta We yhe Harz 51

Geboren Arbeſler Hermann Scorna Poul Deſſauerſtr O
Geſchirrführer Karl Henning Martha Fleiſcherſtr 28

Geſtorben Geſchirrführers Jakob Schröder T Marie 1 Mon
Feldſtr Kaufmann Hans Donner 15 Ernſt Weg

Arndiſtr H Fleiſchers Friedrich Heinemann S Walter 3 W
Breiteſtr 17 Fräulein Frieda Schluricke 21 J Landsberger
ſtraße 10 Rentiere Ännette Bartels geb Roth 88 J
Wettinerſtr 27

Sitandesamt Halle B Steinweg 22 Dezember
Aufgeboten Kaufmann Karl Dornblut und Emma Kauftzſch

Kranſenſtr 18 Kaufmann Kurt Steuer und Lina Wien
Schwetſchkeſtr 13 und Vteilſtr 122

Eheſchließzungen Metalldreher Max Ebert und Klara Meye
Bernhardyſtr 18 u Delitzſcherſtr 77 Terrazzoarbeiter Otto

Friedland u Anna Erfurth Reilſtr 27a u Saulberg 12 Marklk
helfer Karl Kautzner und Marie Franz Hirtenſtr 13 und Park
ſtraße 19 Schloſſer Eduard Woitalla und Margarete Röthel
Jacobſtr 38 u Bäckerſtr Obe krankenpfleger Karl Hewpel

und Lina Rohe Mühlweg 7 u Blücherſtr 14 Bahnarb Otto
Heinold und Frida Feiſt Alter Markt 9 und Krauſenſtr 18
Schmied Guſtav Werner u Marie Pökelmann Manerſtr 7 und
Döllnitz Tiſchler Kurt Braune und Lucia Römer Liebenauer
maß Schmied Ernſt Marienthal u Maria Gothe Büſch
dorfe ſtr

Gevoren Bierfahrer Hermann Weingarte Kurt Lands
bergerſtraße 53 Schneidermeiſter Wilhelm Müller Roſa
Pfännerhöhe 11 Arbeiter Alfred Deutſchbein Artur
Schülershof 16 Sattler Otto Lützkendorf Margarete
Pfännerhöhe 30 Eiſendreher Karl Beyer Paula Ludwig

maße 45 Verſicher Beamten Hermann Kohl Hermann
Hochſtr Zuckerkocher Guſtav Kerting S Hans Rudolf

Haymſtr 11 Viktualienhändler Otto Müller Kurt Merſe
burgerſtr 150 Hilſsbremſer Ludwig Wenkel Hildegard
Grünſtr 10
Geſtorben Heilgehilfen Paul Knobloch Ehefrau Sydonie geb

Huske 38 J Leipzigerſtr 64 Witwe Friederike Kreime geb
Ochſe 72 J Siechenhausſtiftung Arbeiter Guſtav Richardt
43 J Klinſk Fleiſchbeſchauers Kart Keil Ehefrau Auganſte geb
Sechting 56 J Marthaſtr 25 Silverarb Bruno Prätſch T
Elſe 7 M Ankerſtr Kaufm Oskar Brandt 21 J Hackeborn
ſtraße Schmieds Ernſt Ronneburg S Eruſt 9 M Bein
hardyſtr Poſtaſſiſtenten Auguſt Wolkwitz S Herbert 10 M
Bernhardyſtr 40

Auswärtige Aufgebote
Poſtbote Paul Eckſtein und Agnes Wiewes Halle und Calbe

Milde Fabrikarbeiter Paul Beine und Emma Gebhardt
Merſeburg

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

25 Dezember Froſt vielfach heiter teils bewölkt mit Schnee
26 Dezember Kalt meiſt trübe mit Schnee ſtrichweiſe heiter
27 Dezember Halt trübe feucht ſtrichweiſe aufklarend
28 Dezember Wolkig mit Sonnenſchein kalt teils bedeckt

mit Niederſchlag
29 Dezember Vielfach heiter mit Nebel kalt ſpäter wärmer

Niederſchläge Wind

Meteorologiſche Station zu Halle

27 Dezember emb er9 Uhr adends 7 Uhr morgens

Barometer Peillimeter 766,4 755,1Thermometer Celſius 19,1 11,4Rel Feuchtigkeit 97 97ind O EO2VMaximum der Temperatur am 22 Dezember 7,9 C
Minimum in der Nacht vom 22 zum 23 Dezember 31,59 C
Niederſchläge am 23 Dezeniber 7 Uhr morgens 0,0 m

23 Dezember 2 Dezember
v Udr adendß 7 Uhr morgens

Barometer Willimeer 762,6 763,0Ldermometer Celſius 8,9 9,8et Fenchtigleit 9 97nd e S1 61Diaxtmum der Temperatur am 23 Dezemder 7,8 O
Delnimum in der Nacht vom 23 zum 24 Dezemde 30,50 O
Bederſchiäge am 24 Dezemder 7 Uhr morgens 0,0 m

e

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

fur den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinpialnachrichien
Albert Herling für dos Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Berlag von Otto Hendel Sämilich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
einſchl Unterbaltungéblatt
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W w l w ere I n t c
Weihnachts Saison angesammoelt haben sind mit den allerbilligs

Restpreisen denilich versehen

zu enorm billigen Preisen
zum Verkauf ausgelegt

ten

Geschàäftshaus

Marktplatz 2 u 3

d



Ieoln dlieaſähriger

beginnt Preitag den 28 Dezember
In demselben kommen nſecht wie vielfnech ühblich anfgekaufte bällige Waren zur Auslage sondern nur die Restbestände meiner ver

schiedenen Lager in welchen ich nur allseitig bekannte gute Oualitaten führe
Zu ganz besonders billigen Preisen teilweiso zur Hälfte und zum Drittel des bisherigen Wertes stelle ich folgende Artikel zum Voerkauf

C FSoidenstoſfe
für Braut Gesellsehafts u Strassenkleider

Kleiderstoffe
in glintten und Fantaste Geweben

IHalbfertige Roben
in sohwarz u vweiss Tüll Pongé Batist ete Hemäden

Seidenstoffe
für einzelne Röcke und Blusen

Kleiderstoſſe
für Kostümrörke und Biusen

HEcharpes PlIaids
Tücher

Bott Inlett Bettbezügo Tischreug
Teppiche Gardinen Tischdecken

Jachketts Paletots 0 es Aragen Abend Palbtots Blusen u Kostümröchke Matinées und Norgenröcke

Boleros Navolocks Nodell und andere Kleider Kinder Jackells u läntel Pelz und Federboas

Verkauf nur gegen
Barzahlung

Reste und einzelne Roben enorm billig Verkauf nur gegen
Barzahlung

m

ne wer
d Apelt 8 Sohn Bankgeschäſt

Halle a S
Konto Korreut Verkehr

Annahme von Depositen Geldern
gegen gute Verzinsung

An und Verkauf von Effekten
Spesenfreie Abgabe von erstklassigen

Aniage Pnapieren
Aufbewahrung u Kontrolle von Wertpapieren

Diskontierung von Geschüſtswechseln

S Iresor AnlageJ enHoek van Holland Harwich
Route nach

J m z I ah n E
Halle ab 10 57 V 2zwischen Hannover und I öhne gehen die Passagiere durch
den Zug in die direkten Wagen nach Hoek van flolland London Iiverpool

Str Stat an 00 Vm
orridorzüge mit zw Harwich u London u Harwich u Vork

5 Elektr beleucht u i Wint m Dampf geheizt13 estaurationsv gen Table dhöete Fruhstück u Diner
Grosse Verhehrsrerbesserung u Besehkleunigung von Harwich nach d Norden v

Englaud ohne London zu berühren grozse Beqnemliehkeit u Kostenersparnis
Weitere Auskunft erteilt A E Tedder Vertreter der Great EasternFinenbahn Vombof 14 Köln a Rh

Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Anknunftsbahnbofe in London
direkt verbunden Nnheres durch II C Amen dt Hotel Manager

in allen Größen und Preiſen
ſämtliche Veſtandteite2 W ſowie

als Kaſten Vogen Noten
3 pulte uſw Kongert undGuitarr Aithern am billigſten

und beſten direkt vom
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Neumarktſtraße 5

Gexwriündet 1804 2

Konditorei
und Café

Johannes David
Halle a S
Geiststr 1

Versandgeseh

Honigkuchen

Makronenberge
Schok Des t

Knallhonbons

I Torten Pasteten
S reſ Knffeekuehen
I AKrebackwerk

HEiNRICH LANZ MANNHEIN
LOKOM GOBILENH tfahrbar und stationär für

struktion t

Fiſial

e

m J JerC rwenJ r

ne5 Vor
Baltimmore

8
Cuba Galueston

d Arnerika
Mhehneer Augypten

Ostasien Ausfralien
rospekte wergen auch von sam ichen

Agentur in Halie
Peckolt Raalke Riebeckplatz

e

e r 9e h
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Leiprigerstr

J 97
Von III vachV EP G I IB A

und den

III ASchöne Seereise
mit den ersſklassigen Post und Passagierdampfern der

Woermann Linie
Rüekfahrsecheine I Klasse 400 einsehltesslieh Verpflegung

Regelmüssige Postdampfer Verbindungen nach

2 Mest und Südwest Afrika
Avskührliche Prospekte durch die

Woermann lhinie Hamburg Afrikahaus
sowie deren Vertreter

Reiseburean Spata Halle a S Martinsberg 2
r J Hall Verſicher gegen Ungeziefer s

Johannes Meyer Goetheſtr 11

Zahlung nach Erfolg

Badiſche Fotterie
Ziehnng ſchon 29 Dezember

a 16,060 Mitarw
11 ſe 10 PriePetrich Kopseh a

Lehr Institut
Damenſchueriderei

Gründl Unterricht in Maßnehmen
Schnittzeichnen Zuſchneiden ſowie
Anfertignng eigener Garderobe
Frau Bauor Griſſſtr 26

Gelegenheitskauf
Ein mittl eintiir ſow groß zweittüir

Kassesohrank
ſolide Fabrikate ſoſert billig zu verk
Anfragen sab 78393 an die Exp

Waſchgefäße
dauerb bill Baunder Gr Klausfir 12
Mitalied des Rabattſparvereins

Garantiert neue
ungeriſſene gereinigte

änsefedern
mit Daunen verſende ich in Poſtpaketen
oder als Bahngut jedes Quantum per

Pfund Mark 1 40Gänſerupffedern halbweiß z
laGänſehalbdaunen weiß 50

Bänſedaunen hell 50weiß h 25feinſte f Plumeaux 5 75eg Nachnahme oder vorherige Sahlung

erpackung frei 7
zurück Muſter auf Wunſch Auch in

riſſenen neuen SJaänſefedern mit
unen unterhalte ich großes Lager

zu 45 und 90 Mark das Pfund

Rudolf Müller
Stolp i Pommoern Gegrundetls79

ff ruſ Salat
a Pfd nur 80 lertGustav alcane

Jn unſerem Verlage iſt erſchienen

Steuer und Gebühren
Brdnungen

Stadt Halle a 5
Zuſammengeſtellt und erläntert von

von Molly
Bürgermeiſter zu Halle g S

Preis geheſtet Mk J
Obige Zuſammenſitellung der Steuer und Gebührenordnungen

der Stadt Halle a S iſt eine durch die vor wenigen Jahren er
ſolgte Reorganiſation des Abgabenweſens notwendig gewordene
Kodiſizierung des zurzeit beſtehenden Rechtes Die den einzelnen
Verordnungen an Hand der Staatsgeſetze und der ergangenen
höchſtrichterlichen Entſcheidungen beigegebenen Erläuterungen dürften
außerordentlich dazu beitragen ein klares Bild des Gemeinde Ab
gabenweſens zu geben Die Broſchüre iſt deshalb jedem Bürger
unſerer Siadt zur Anſchaffung warm zu einpfehlen Sie wird nicht
unweſentlich dazu beitragen in allen Kreiſen die Ueberzeugung
durchbrechen zu laſſen daß die Vielgeſtallung des Abgabenweſens
nur den Zweck verfolgt die ungbwendbare Laſt der Stenern nicht

nur im Geiſte der Staatsgeſetze ſondern auch mit möglichſter
Billigkeit und Gerechtigkeit zur Verteilung zu bringen Die Viel
ſeitigkeit des Inhalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

A Ordnungen über direkte Steuern
1 Einkommenſtener Ordnung vom 4 März 1895 2 Grundſteuer

Ordnung vom 8 März 1895 3 Gewerbeſtener Ordnung vom
13 Januar 1903

B Orduungen über indirekte Hteuern
4 Jmmobiliarnmſatzſtener Ordnung vom 12 Septhr 1905 5 Luſt

barkeitsſtener Ordnung vom 26 Apil 1904 in der Faſſung des Nach
trags von 22 Februnr 1905 6 Hundeſtener Ordnung vom 7 Oktober
1902 7 Bierſtener Ordnung vom 6 September 1886 in der Faſſung
der Nachträge vom 4 Juni 1888 und 29 September 1904

C Gebühren Ord nungen
g Gebſlihren Ordnung für Benutzung der ſtädtiſchen Waſſerleitungvom 17 Mal 18097 9 Briaftalut betreffend Erhehnung von Kanal

gauſchlußgebühren vom 20 November 1888 1 uli 1898 10 Gebühren
Ordnung für Venntzung der ſtädtiſchen Kunäle vom 17 9aynnax 1605
l Gebühren Ordnung ſür Benutzung der ſtädtiſchen Desinfektions
anſtalt vom 21 April 1903 12 Ordnung betreffend Erhebung von
Banpolizeigebühren vom 19 März 1805

Halle a S Otto Ilendel Verlag

Inventur Ausverkauf
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